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0. Zur Nutzung dieses Handbuchs  

 

Dieses Handbuch dient sowohl als komplettes Schriftwerk zur Beschreibung der 

Funktionalitäten der Logbuchapplikation TripCon als auch zur Online-Hilfe. 

Wichtige Hinweise innerhalb der einzelnen Kapitel sind durch kursive 

Fettdarstellung des Textes hervorgehoben (wie dieser Satz). 

 

Das Handbuch befindet sich nach der Installation als PDF Datei im 

Installationsverzeichnis (Standard: C:\Programme\TripCon). 

Der Aufruf geschieht nach dem Start von TripCon: 

¶ durch die Anwahl der Hilfetaste F1 zu einem beliebigen Zeitpunkt 

oder 

¶ ¿ber das Men¿ Ă?\Handbuch F1ñ, zur Anwahl des gesamten Buches beginnend 

mit dem Deckblatt 

 

Für eine effektive Nutzung sollten beim ersten Aufruf die Einstellungen des Adobe 

Readers so fixiert werden, dass sich auf der linken Seite das Verzeichnis des 

Handbuches befindet, um ein einfaches Navigieren zu ermöglichen. 
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1. TripCon ï Das System 

In diesem Abschnitt wird stichpunktartig eine kurze Übersicht über die 

Systemkomponenten und deren Leistungsparameter gegeben (s. Tabelle 1). 

1.1. Einsatzzweck und Möglichkeiten 

¶ Erfassung der wichtigsten nautischen Parameter während einer Schiffsreise 

¶ anpassbar an die verschiedenen Ausstattungsgrade von Sportschiffen 

¶ manuelle Eingaben, vollautomatische Einträge, Integration von Audio und Video 

¶ einfache aber komfortable Auswertemöglichkeiten sowohl als Papierreport als 

auch unter Nutzung moderner Geoinformationssysteme wie Google Earth 

¶ vom Logbuch zum Fahrtenbuch = Unterstützung für Wassersportler, die ihre 

sportlichen Aktivitäten z.B. in Vereinen abrechnen 

¶ strukturierte Ablage der Daten in einer standardisierten Datenbank 

¶ Ergänzung der Logbuchfunktion durch MOB- Überwachung  

¶ Gemeinsame Nutzung der NMEA-Daten mit Navigationsprogrammen (oder 

anderen Applikationen) durch eingebaute COM-Port Splittingfunktion möglich 

1.2. TripCon ï Grundausstattung 

1.2.1 TripCon - Lite (kostenlos) 

¶ Version mit Demodatenbank zum Test der Programmeigenschaften jedoch  

ohne Speichermöglichkeiten 

¶ komfortables Reporting als Papierbericht oder über Google Earth 

¶ Erfassung von Bild-, Audio- und Wetterinformationen 

¶ zeitlich begrenzte Möglichkeit zum Test von GPS- und Bordsystemanbindungen, 

der Bluetooth basierten Mann-Über-Bord-Überwachung  und COM-Port-Splitter 

1.2.2 TripCon 2 ï Das Digitale Logbuch 

¶ Grundversion des Programms zur aktiven Nutzung als Logbuch 

¶ Anlegen und Auswerten von Törns unter Nutzung manuell erfasster Parameter 

¶ Fotos aus Bilddateien können Logeinträgen nachträglich zugeordnet werden 

¶ Bilder von Webcams, Audio-und Wetterinformationen sowie NMEA-Daten vom 

Bordsystem können nicht erfasst werden 

¶ Alle Reporte außer Diashow und WebReport sind verfügbar. 
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Demo Einsteigen

Zeit System/UTC System auto auto auto

Log Triplog (d. Wasser) man man auto

Triplog (GPS) man auto man

FdW man man auto

FüG man auto man

Position Lat / Lon man auto auto

Kurs MgK man man man

KüG man auto man

Besegelung Segel, konfigurierbar man man man

Motor ein/aus man man man

Drehzahl (nur bei MY) man man man

Öldruck (nur bei MY) man man man

Wetter Luftdruck man man auto

Lufttemperatur man man auto

Wassertemperatur man man auto

Wassertiefe man man auto

Niederschlag man man man

Sicht man man man

Wetterbericht
nicht 

speichern

nicht 

speichern

nicht 

speichern
x

Wind / scheinbar Richtung man auto auto

Stärke man auto auto

Wind / w ahr Richtung man auto auto

Stärke man auto auto

Seegang Wellenhöhe, m man man man

Stufe nach Beaufort man man man

Etappe Startpunkt man man man

Zielpunkt man man man

Crew man man man

Dienstzuordnung man man man

Tankvolumen man man man

Revier man man man

Motorstunden man man man

Bemerkungen Freitext man man man

Print-Report Etappenbericht x

Törnübersicht x

Törnbericht x

Fahrtenbuch x

Einzelbericht x

Google-Report Google-Online x

Google-Datei x

Diashow zeigen u. exportieren x

Autolog Ereignissteuerung x x

Bild zum Eintrag x

Kamera             

(DirectShow -IF)                  

Mobotix-IP-Cam

Anzeige / 

Schnappschuss

nicht 

speichern

nicht 

speichern

nicht 

speichern

nicht 

speichern
x

Remote Foto

Auslösung eines 

Eintrags über WLAN-

gekoppelte Kamera

nicht 

speichern

nicht 

speichern

nicht 

speichern

nicht 

speichern
x

Voice Sprachaufnahme
nicht 

speichern

nicht 

speichern

nicht 

speichern

nicht 

speichern
x

ComPort-Splitter NMEA-Ausgang x x

Mann-über-Bord bis zu 4 Mobiltelefone x

Offline-Report

nachträgliche, 

automatische NMEA-

Datenübernahme

x

WebReport

Upload von 

Logeinträgen auf 

WebPages

x

Nutzungsstatus                                  

Features und erfassbare Parameter
TripCon 

2   

NMEA-

Daten                    

TC- NMEA

MultiMedia                  

TC-MM

Wetter                    

TC-WE

manuell 

editierbar            

-                        

nicht 

speichern

nur mit 

Demo 

Datenbank

Mann über 

Bord              

TC- MOB

OffLineLog                      

TC-OL

WebReport                   

TC-WEB

TripCon   

Lite

GPS-

Daten                    

TC- GPS

Ausbau mit Softw areerw eiterungen

 Tabelle 1: Leistungsübersicht der TripCon-Editionen und Erweiterungen 
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1.3. TripCon ï  Zusatzprodukte 

1.3.1 TripCon ï GPS 

Softwareoption, für folgende Funktionen: 

¶ Erfassung, Verarbeitung und Speicherung der NMEA-Parameter für: 

Position, Kurs, Fahrt über Grund 

¶ Berechnung der zurückgelegten Strecke aus Positionsdifferenzen 

¶ Autologfunktion, Zeit- und Ereignis basiert, Autotrack (für Google-Darstellung) 

1.3.2 TripCon ï NMEA 

Softwareoption, für folgende Funktionen: 

¶ Erfassung, Verarbeitung und Speicherung der NMEA-Parameter für: 

¶ Windstärke und -richtung, Luftdruck- und -temperatur, Wassertiefe, 

Wassertemperatur, Fahrt durchs Wasser 

¶ Berechnung der zurückgelegten Strecke anhand der Logangabe /Fahrt durchs 

Wasser) 

1.3.3 TripCon ï MultiMedia (MM) 

Softwareoption, für folgende Funktionen: 

¶ Nutzung von Webcams zur Erzeugung von Bildern für  Logbucheinträgen 

¶ Hinzufügen von Audiotracks zu Logbucheinträgen 

¶ Autolog-Einträge mit Bilderfassung 

¶ Törnauswertung als Diashow 

¶ s. Abschnitte 4.1.21, 4.1.22 

1.3.4 TripCon ï Wetter (WE) 

Softwareoption zur Speicherung von Wetterinformationen, die als Text- oder Grafikdateien 

mit Geräten von Drittherstellern (z.B. Mºrer ĂWIBñ, Bonito ĂMeteoComñ...) oder als 

Screenshot erfasst wurden. Die Berichte werden in der TripCon Datenbank abgelegt und der 

Etappenansicht bzw. den Reports etappenspezifisch zugeordnet (s. Abschnitt 4.2.1.3 ) 
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1.3.5 TripCon ï OffLineLog (OL) 

Softwareoption zum nachträglichen Vervollständigen von Törninformationen über 

Logdateien aus NMEA-Data-Loggern (z.B. Weatherdock: easy LOGBOOK, Holux: M241, 

Nomatronics: Magigplex-8).  

1.3.6 TripCon ï WebReport (WEB) 

Softwareoption zum direkten Download von Törninformationen auf eine Webpage. Diese 

Option erfordert eine funktionstüchtige Internetverbindung. Die Option beinhaltet ein Jahr 

kostenlose Webpage-Bereitstellung. Der Datentransfer erfolgt wahlweise über eine FTP-

Verbindung oder als E-Mail-Anhang. 

1.3.7 TripCon ï Mann über Bord  (MOB) 

Softwareoption zur Kopplung von bis zu 4 Geräten zur Crewüberwachung. Ohne 

Zusatzhardware kann mit ausgewählten Bluetooth ï fähigen (Class 1) Mobiltelefonen bzw. 

PDAs die Mann-über-Bord-Erfassung und -Signalisierung realisiert werden. Die 

Notsignalausgabe erfolgt über das Audioteil des PC-Systems. Überwachungsbereich ca. 

10m. Im Alarmfall wird ein Logbucheintrag erstellt und die Position an parallel laufende 

Navigationssysteme übergeben. 

!! Nicht alle Bluetooth fähigen Mobiltelefone sind für diese Nutzung geeignet, deshalb vor 

dem Kauf der Option mit TripCon ï Lite testen!! 

Voraussetzung für den Einsatz ist ein Bluetooth fähiges PC-System. (s. Abschnitt 4.6) 
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2. Vor dem Start 

2.1. Download und Installation 

TripCon kann als Lite ï Edition kostenfrei von der Webpage www.tripcon.de 

heruntergeladen und auf einem PC-System installiert werden. 

Nach dem Download des Programms startet die Installation durch Entpacken und 

Ausführen der komprimierten Datei ĂTripCon 2.0.exeñ. 

Folgende zum Betrieb von TripCon notwendigen Programme anderer Hersteller werden 

automatisch mit installiert. Es gelten deren Lizenzvereinbarungen, die hinter den 

Bestimmungen von TripCon aufgeführt und vor der Installation zu akzeptieren sind. 

¶ Microsoft SQL-Server 2005 Express Edition ï Datenbanksystem 

¶ Microsoft Report Viewer 2008 - zur Erzeugung von Berichten 

¶ Franson Serial Tools - zum Handling des NMEA-Interfaces 

 

2.2. Benutzerrechte 

TripCon arbeitet mit den Benutzerrechten des im Windows-Betriebssystem angemeldeten 

Nutzers. 

Das Programm kann bis auf folgende Ausnahmen mit den Berechtigungen des 

Standardbenutzers (Benutzer = Mitglied der Gruppe ĂBenutzerñ) ausgef¿hrt werden.  

¶ Installation des Programms  

¶ Deinstallation des Programms 

¶ Veränderung von Verzeichnispfaden zur Ablage von TripCon-Daten 

Zur Ausführung dieser Funktionen sind Administratorenrechte erforderlich. 

Wenn Sie als Administrator angemeldet sind (oder als ein Nutzer, der Mitglied der Gruppe 

der lokalen Administratoren ist), werden alle Funktionen ohne Zwischenmeldungen 

ausgeführt. 

Dieser Zustand wird in der Kopfzeile des Anwendungsfensters explizit angezeigt. 

 

Abbildung 1: Kennzeichnung des Benutzerstatus der laufenden Anwendung / hier Administrator 

 

http://www.tripcon.de/
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Wenn Sie TripCon installieren oder deinstallieren möchten und lediglich als ein Mitglied 

der Standardbenutzergruppe angemeldet sind, werden sie mit der nachfolgenden 

Meldung (s. Abbildung 2) aufgefordert, sich als Benutzer mit Administratorrechten 

anzumelden. 

 

Abbildung 2: Aufforderung zur Anmeldung mit Administratorrechten 

Wenn Sie die Verzeichnispfade zur Ablage von TripCon-Daten verändern möchten und 

lediglich als ein Mitglied der Standardbenutzergruppe angemeldet sind, werden sie mit der 

nachfolgenden Meldung (s. Abbildung 3) aufgefordert, TripCon zu beenden und es mit 

Administratorenberechtigung erneut zu starten. 

 

Abbildung 3: Aufforderung zum Neustart von TripCon mit Administratorrechten 

 

Zum Neustart von TripCon als Administrator müssen Sie über Namen und Passwort eines 

Mitglieds der Gruppe ĂLokaler Administratorñ verf¿gen. Ist dies der Fall, starten Sie die 

Anwendung über das Kontextmenü (s. Abbildung 4). 

 

 

Abbildung 4: Start der Anwendung mit Administratorrechten 
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2.3. Lizenzanforderung und -aktivierung 

Nach der ersten Installation von TripCon ist das Programm immer als Lite-Edition 

registriert. Dies wird bei jedem Start durch folgenden Dialog angezeigt, der auch die 

wesentlichen Einschränkungen beschreibt. 

 

Abbildung 5:  Hinweise zur Lite-Edition von TripCon 

Um andere Softwareoptionen nutzen zu können, müssen Sie diese über den TripCon-

Web-Shop (www.tripcon.de) erwerben. 

Entsprechend den Lizenzbedingungen für TripCon darf eine käuflich erworbene Lizenz 

des Programms jeweils nur auf max. 2 Rechnersysteme genutzt werden. Aus diesem 

Grunde erfolgt nach der Installation die Registrierung der Seriennummern der TripCon-

Bestandteile auf dem Rechnersystem, das zum Betrieb von TripCon vorgesehen ist. 

Gehen dazu wie folgt vor: 

(s. Abbildung 6) 

¶ Geben Sie die Seriennummern aller erworbenen TripCon-Bestandteile ein und 

bestªtigen Sie mit ĂOKñ! Die Seriennummern finden Sie auf der R¿ckseite des 

Einlegers in der TripCon-CD-Box. 

¶ Der Aktivierungsstatus der Teilprodukte wird angezeigt. 

http://www.tripcon.de/
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Abbildung 6: Lizenzverwaltung von TripCon im Menü "?\Lizenzverwaltung" 

¶ Geben Sie bitte Ihre E-Mailadresse ein. Unter dieser Adresse werden Ihre 

Lizenzinformationen bei der EES GmbH verwaltet. Adresse bitte gut merken und 

bei Fragen an den TripCon-Support bereit halten. 

¶ Betªtigen Sie die Tasteñ Lizenzanforderungñ. 

Im Ordner ĂEigene Dateienñ wird nun eine Datei Ătripcon.tcañ abgelegt, die Sie bitte per E-

Mail an tripcon-vertrieb@ees-gmbh.de  versenden. Diese Datei enthält einen Systemcode 

des PC-Systems auf dem TripCon installiert ist und das zur Nutzung der TripCon-Module 

frei geschaltet werden soll. 

 

Die EES GmbH erzeugt auf der Basis Ihrer  Anforderungen die Lizenzdatei Ătripcon.tcrñ 

und sendet diese an die angegebene E-Mailadresse. Kopieren Sie diese Datei 

entsprechend nachfolgender Beschreibung bitte in das Installationsverzeichnis von 

TripCon (Default: C:\Programme\TripCon)! 

 

¶ Beenden Sie TripCon, falls es ausgeführt wird. 

mailto:tripcon-vertrieb@ees-gmbh.de
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¶ Markieren Sie das TripCon-Icon auf Ihrem Desktop, drücken Sie die rechte 

Maustaste und klicken Sie dann auf Eigenschaften. Es erscheint der nachfolgende 

Dialog (s. Abbildung 7). 

 

Abbildung 7: Ermitteln des Installationsverzeichnisses zum Einspielen der Lizenzdatei 

 

¶ Betªtigen Sie zunªchst die Taste ĂZiel suchenñ, im Anschluss ºffnet sich das 

Installationsverzeichnis von TripCon. 

¶ Kopieren Sie die Ihnen zugesandte Lizenzdatei tripcon.tcr in das geöffnete 

Verzeichnis. 

¶ Überschreiben Sie gegebenenfalls die bereits vorhandene Datei tripcon.tcr. 
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2.4. Startmenü 

Nach der Installation von TripCon kann das Programm über das angelegte Desktop-Icon 

oder die Programmgruppe im Startmenü aufgerufen werden. 

Neben dem Icon für das Programm selbst befinden sich noch weitere Einträge im 

Startmenü (s. Abbildung 8). 

 

 

Abbildung 8: Einträge im TripCon-Startmenü 

 

Anwenderhandbuch ï startet Acrobat Reader und öffnet das Benutzerhandbuch von 

TripCon  

nach Updates suchen ï löst die Suche nach Programmupdates auf der TripCon-

Webpage aus. Zum Ausführen dieser Funktion müssen Sie über eine aktive 

Internetverbindung verfügen (vgl. a. Abschnitt 3.3.4) 

TripCon -  startet die Programmausführung 

TripCon-Systeminfo ï startet eine kleine Anwendung, die zur Fehlersuche sinnvoll sein 

kann. In einem separaten Fenster werden verschiedene, für Sie kontrollierbare Parameter 

des Installationsumfeldes aufgelistet und eine Taste zur Übernahme in die 

Zwischenablage des Betriebssystems  angeboten. Sie können so auf einfache Weise eine 

Beschreibung Ihrer Installationsumgebung an den TripCon-Support schicken, um eine 

ggf. anstehende Fehleranalyse zu vereinfachen. 

TripCon deinstallieren ï führt zur Deinstallation des Programms. Dabei kann während 

des Vorganges die Deinstallation auf ausgewählte Bereiche eingeschränkt oder 

vollständig freigegeben werden. 

TripCon im Internet ï startet den Internetbrowser und führt sie zur TripCon-Homepage 

www.tripcon.de.  

 

 

http://www.tripcon.de/
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2.5. Quick Start 

Zur Nutzung von TripCon müssen ein Schiff und die Personen, die Fahrten durchführen, 

angelegt werden. Die Ausstattungsmöglichkeiten für Ihr Schiff können Sie ebenfalls 

weitestgehend frei definieren. Grundausstattungen sind in der Parameterverwaltung 

bereits vorhanden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 9: Menü "Konfiguration" 

Konfigurieren Sie innerhalb der nachfolgend aufgeführten Menüpunkte! 

Menü: Konfiguration/Schiffe 

¶ Legen Sie ein neues Schiff an 

¶ Geben Sie die wichtigsten Parameter des Schiffes an (spätere Nachträge sind 
jederzeit möglich) 

¶ Ergänzen Sie die Schiffsausstattung (Möchten Sie andere 
Ausstattungsgegenstände benutzen, wechseln Sie bitte in die 
Parameterverwaltung.) 

¶ Speichern Sie Ihre Eingaben  
 
Menü: Konfiguration/Personen 

¶ Erfassen Sie die Personen, die für die erste Fahrt vorgesehen sind 

¶ Neu erfasste Personen kommen sofort in die Crewliste (Checkbox = aktiviert) 

Vorbereitung zum Anschluss des GPS-Gerätes bzw. des Bordinstrumentenbusses 

¶ Aktivieren Sie den Ausgang des GPS-Gerätes bzw. des sendenden Gerätes Ihres 
Bordsystems und stellen dort als Sendeprotokoll NMEA 0183 V.2.X ein. 

¶ Ermitteln Sie die am GPS bzw. am NMEA-Bus eingestellte Übertragungsrate der 
Daten (NMEA-Standard = 4800 Baud) 

¶ Schließen Sie Ihr GPS-Gerät bzw. den Bordinstrumentenbus über ein freies, 
serielles Port (COM-Port) Ihres Rechnersystems an. 

¶ Nutzen Sie einen USB-Anschluss, müssen Sie sicherstellen, dass der Treiber zur 
Bereitstellung eines virtuellen COM-Ports (vom Gerätehersteller zu beziehen) 
installiert ist 
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Weiterführende Informationen zur Konfiguration der Datenschnittstelle sind in Abschnitt 
3.2.4.2 verfügbar. 

 
Bitte informieren Sie sich auch in Abschnitt 2.6 über die Grundstruktur des 

Logbuches. 

Alle Konfigurationsmöglichkeiten von TripCon sind in Abschnitt 3 ausführlich 

erläutert.  

 

Eine genaue Beschreibung der einzelnen Logbuchbestandteile sowie detaillierte 

Nutzungshinweise finden sie in Abschnitt 3.3.
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2.6. Grundstruktur des Logbuchs 

2.6.1 Die Logbuchparameter 

Um beim Logbucheintrag unspezifische Freitexteinträge weitestgehend zu vermeiden, 

sind in der Parameterdatenbank des Systems alle vorkommenden nautischen, 

meteorologischen und Schiffsparameter abgelegt. Diese Parameter sind nach der 

Installation des Programms mit Initialwerten versehen, sollten jedoch vor der ersten 

Aufzeichnung kontrolliert und ggf. den eigenen Vorstellungen angepasst werden. Dies gilt 

insbesondere für die schiffspezifischen Parameter die zur Beschreibung Ihres Schiffes 

genutzt werden. 

2.6.2 Das Schiff 

Vor Beginn der ersten Aufzeichnungen muss das für die Fahrt genutzte Schiff definiert 

werden. Dies geschieht im Menü Konfiguration/Schiffe (s. Abschnitt 3.2.2) unter Nutzung 

von schiffspezifischen Parametern (Schiffsausstattung, Besegelung, Motorisierung), die 

zuvor im Menü Konfiguration/Parameter (s. Abschnitt 3.2.1) definiert wurden. 

2.6.3 Die Crew 

Zum Führen eines Schiffes ist mindestens eine Person nötig (Skipper), die im Menü 

Konfiguration/Personen (s. Abschnitt 3.2.3) anzulegen ist. Hier werden jedoch auch die 

anderen zur Crew gehörige Personen erfasst und ggf. mit einem Bild versehen. 

2.6.4 Die Etappe 

Die zu dokumentierenden Reisen werden prinzipiell in Etappen eingeteilt. 

Eine Etappe ist ein Fahrtenabschnitt von beliebiger zeitlicher Ausdehnung in dem Schiff 

und Crew unverändert bleiben und für den ein eindeutiger Start- und Zielpunkt angegeben 

werden kann. Für die meisten Dokumentationen ist der Etappenbegriff sinnvoll als der 

Fahrtenabschnitt zwischen Ablegen am Starthafen und Anlegen am Zielhafen zu 

deklarieren. Langtörns ausgenommen, wird eine Etappe somit i. allg. eine Tagesfahrt 

beschreiben. Die Zusammenfassung mehrerer Etappen zu einem Törn (z.B. Urlaubsfahrt 

o. ä.) erfolgt nur im Rahmen der Reporterzeugung und ist für die Etappendefinition nicht 

von Bedeutung. 

Hinweis: 

Logbucheinträge können nur innerhalb gestarteter Etappen erzeugt werden! 
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2.6.5 Der Logbucheintrag 

Durch manuelle Betätigung oder durch automatische Auslösung (AutoLog) werden alle 

zum entsprechenden Zeitpunkt auf der Reiterkarte Console sichtbaren Parameter in die 

TripCon-Datenbank eingetragen und somit ein Logbucheintrag erzeugt. Dies schließt ggf.  

Bild- bzw. Audio- und Freitextinformationen ein. Ein Eintrag stellt somit einen 

Schnappschuss der erfassten nautischen Parameter und Zusatzinformationen dar. 

Der Grund eines jeden Logbucheintrags wird zusätzlich mit einem stichwortartigen 

Parameter, dem LogEvent (Anlegen, Ablegen, Routineeintragé) versehen, so dass f¿r 

die meisten Einträge keine zusätzlichen Freitextbemerkungen mehr nötig sind. 

2.6.6 Der Report 

Alle mit TripCon erfassten Informationen werden in der systemeigenen SQL-Datenbank 

abgelegt und stehen prinzipiell für beliebige Auswertungen zur Verfügung. Das Programm 

stellt jedoch eigene, fertig konfigurierte Reports bereit. Mit diesen Auswertungen erhalten 

Sie lückenlose und übersichtliche Darstellungen der gefahrenen Etappen als druckfähiges 

Dokument, als Diashow oder als Overlay für das Geo-Informationssystem ĂGoogle 

EarthTMñ. 

2.6.7 Bildschirmaufteilung 

Das Programm TripCon wurde so entworfen, dass Nutzer, die mit der Handhabung von 

Microsoft Windows basierten Anwendungen vertraut sind, problemlos starten können. 

TripCon läuft in einem Fenster, das auf dem Bildschirm beliebig verschoben oder auf die 

Fußzeile verkleinert und auch parallel zu anderen Anwendungen genutzt werden kann (s. 

Abbildung 10). Die Fenster sind für Bildschirmauflösungen von 1024 x 768 Pixel optimiert. 

 

In der Kopfzeile der Anwendung werden bei Aufruf und Schließen verschiedene 

Statusinformationen und während des normalen Betriebs der Programmname angezeigt. 

Die Konfiguration von Grundparametern sowie die Administration der Datenbank werden 

über die in der darunter befindlichen Menüzeile angeordneten Pull down-Menüs 

ausgeführt. 

Die eigentliche Arbeit der Logbuchführung geschieht auf den Reiterkarten im Hauptteil 

des Fensters. Diese sind wiederum in einzelne Frames unterteilt, um verschiedene 

Parameter und Funktionen voneinander abzugrenzen. Im Frame-Kopf (orange) ist der 

jeweilige Frame-Name zu erkennen, der die Funktion oder den Parameter bezeichnet.
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Abbildung 10: Bildschirmansicht der Console, Programm als Administrator gestartet

Parameterfenster ĂGeschwindigkeitñ

aktuell zur Eingabe ausgewählt (roter 

Rahmen)

mit Kontextmenü in Kopfzeile

ausgewählt: 

Fahrt über Grund in Kn

Reiterkarten

ausgewählt: 

Console

Programm-Kopfzeile Pull Down Menü Fenster ĂSchiffsnameñ

Fenster ĂAntriebñ

zeigt die vorhandenen Segel und 

Maschinen des Schiffes, so wie 

deren Status

Fenster ĂEtappeñ

Aktuelle Etappe:

von Sassnitz nach Roenne

Taste

Start /Abschließen 

(einer Etappe)

Fenster ĂBildñ

Bild des Schiffes

oder

Live-Bild von der Kamera

Fenster ĂAudioñ

Steuerung der 

Audioaufnahme

Fenster Ăletzter Eintragñ

der aktuellen bzw. letzten 

Etappe

Fenster ĂNeuer Eintragñ

Auswahl der eintragenden 

Person und Taste 

ĂSpeichernñ zum Eintrag 

ins Logbuch
















































































































































































































































